
Accounting ÖV
Die Lösung für den 
öffentlichen Dienst und 
Unternehmen, die 
besondere 
Anforderungen an den 
Datenschutz stellen

Das Leistungsangebot moderner Tele-
kommunikation wird immer vielfältiger 
und ermöglicht, die Effizienz betrieb-
licher Leistungen stetig zu steigern. 
Damit sind allerdings auch Kosten ver-
bunden, die Sie jedoch mit Accounting 
gezielt erfassen und auswerten können.  

Das Zusatzmodul Accounting ÖV ist 
eine Erweiterung speziell für die 
Auswertung von Kommunikationsdaten 
in Behörden. Die Leistungsmerkmale 
orientieren sich an den einschlägigen 
Regelungen der Daten schutz- und 
Personalvertre tungs gesetzen. Es wer-
den damit auch die Ansprüche, die 
Arbeitnehmer ver tretungen aus 
datenschutzrechtlichen Gründen an 
Kommu ni kations daten auswertungen 
stellen, erfüllt.

Die Mitarbeiter kennzeichnen die von 
ihnen getätigten Telefonanrufe als 
dienstlich oder private Gespräche. Dies 
geschieht entweder über eine persön-
liche Zahl (Projektkennziffer) oder über 
die Amtsholung. Damit ist die Voraus-
setzung für die getrennte Auswertung 
nach Privat- und Dienst gesprächen 
geschaffen.

Benutzerverwaltung

Für jeden berechtigten Benutzer wird 
ein Passwort vergeben und die entspre-
chenden Rechte zugeordnet. Aufgrund 

der flexiblen Benutzerverwaltung kön-
nen mit Accounting ÖV den einzelnen 
Benutzern die folgenden Auswertemög-
lich keiten zusätzlich zur Verfügung 
gestellt werden:

! Auswertung  von Dienstgesprächen 
unter Zuhilfenahme von Stichproben-
kontrolle

! Auswertung nur von 
Privat gesprächen



Alle verwendeten Hard- und Softwarenamen sind Handelsnamen und/oder Marken der jeweiligen Hersteller. Liefermöglichkeiten 
und technische Änderungen vorbehalten. MSI unterhält ein Qualitätsmanagementsystem nach DIN ISO 9001. Für die Produktion 
werden umweltfreundliche Komponenten und wiederverwertbare Verpackungen verwendet.
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Für Dienstgespräche gilt:

Die Auswertung von Dienstgesprächen 
dient dem Überblick, ob die geltenden 
Regelungen und Vorschriften zur 
Nutzung des Telefons für dienstliche 
Belange eingehalten werden. Die 
Ausgabe der Auswertungen erfolgt 
immer als Summe, d.h. es werden keine 
Einzelverbindungen aufgeführt.

Die Datenschutz- und Personal  ver -
 tre tungs gesetze sehen vor, dass 
Dienst gespräche nur nach einem 
Stichprobenverfahren überprüft werden 
dürfen. Dabei werden max. 30 % 
der in einem Zeitraum geführten 
Dienstgespräche für die Überprüfung 
ausgewertet. Bei einer Stichprobe wer-
den die Nebenstellen der Mitarbeiter 
und die Auswertetage nach einem 
Zufallsalgorithmus ausgewählt und die 
dazugehörigen Verbindungen angezeigt.

Für Privatgespräche gilt:

Privatgespräche können komplett aus-
gewertet werden, da diese im Rahmen 
der jeweils geltenden betrieblichen Ver-
einbarungen dem Nutzer verrechnet 
werden können. Die gewählten Zielruf-
nummern können bei Privat gesprächen 
komplett oder teilweise ausgeblendet-
werden. Die Ausgabe der Auswertungen 
der Privat gespräche kann als Summe 
oder nach Einzelverbindungen erfolgen. 
Es kann nach Projektkennziffern oder 
Verbindungs typen ausgewertet werden 
oder eine Übersicht über alle geführten 
Ge sprä chen als Ausgabeart gewählt 
werden. 

Die Projektkennziffer, mit der private 
Gespräche gekennzeichnet werden, 
kann so ausgeblendet werden, dass 
sie nicht auf den Rechnungen bzw. 
Auswertungen erscheint.

Systemvoraussetzungen:

Accounting V 1.10 oder höher


